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»Wissenschaftliches Arbeiten« 
Ein Beispiel angewandter Wissenschaft 

im Masterstudiengang Stadtplanung 2025/26
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›Auf der Prag‹ e. V.
Architekt und Stadtplaner, einer der Leiter 
des Masterstudiengangs Stadtplanung / HFT Stuttgart 
Stadtbauhistoriker und Kurator, 
Leiter des Seminars Wissenschaftliches Arbeiten
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Begrüßung

den planerischen Schwester-Fächern – von Architektur und Städtebau über 
Landschaftsarchitektur und Landschaftsplanung bis zu Raum- und Regional-
planung –, zudem mit Disziplinen wie Geographie, Soziologie oder Statistik. 
Gleichzeitig bewegt sie sich im Spannungsfeld von Planung, Politik und Bürger-
gesellschaft. So sind Sprechen und Schreiben unabdingbare Werkzeuge für die 
Stadtplanung: nicht so sehr abstrakt, sondern angewandt und konkret. Fachliche 
angemessen, muss Stadtplanung danach streben, allgemein verständlich zu sein.
		
Diese Fähigkeit verlangt nach Übung. Das haben angehende Stadtplanerinnen 
und Stadtplaner im Kompaktseminar Wissenschaftliches Arbeiten im Winterse-
mester 2025/26 an der Hochschule für Technik Stuttgart anhand von sechs 
Stuttgarter Themen trainiert. Sie reichen von baukulturell herausragenden 
Projekten wie der Markthalle und der Weißenhof-Siedlung über Planungs-
instrumente wie Städtebau-Förderung oder Stuttgarter Innenentwicklungs-
modell (SIM), über den Stadtumbau in der Innenstadt und am Neckar, bis zu 
Stuttgart-Rosenstein und der Internationalen Bauausstellung Stadtregion 
Stuttgart 2027.  Als Abschluss versteht sich die kleine Ausstellung auch als 
Gelegenheit, das Gespräch mit der Öffentlichkeit zu suchen.

Freundlichst grüßt Sie Ihr Info-Laden & die Hochschule für Technik Stuttgart

ie Stadtplanung ist ein wissenschaftliches und zugleich praktisches Fach. 
Es liegt in ihrer Natur, einen vielfältigen Dialog zu pflegen: ein Dialog mit 


